
Kollektiv Energiesparen
Energie-Stammtisch I Beim erstmalig veranstalteten Energie-Stammtisch konnten viele
interessante Themen wie etwa Crowd-Funding-Möglichkeiten besprochen werden.
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und Projekte. Gottfried Heneis (6.v.r.) er[äuterte verschiedene Formen von Bürgerbeteiligungen. Foto: Gutscher

MUCKET{D0RF I Im Jahr 2015 be-
schlossen die Gemeinden St.
Andrä-Wördern, Zeiselmauer-
Wolfpassing, Muckendorf-Wip-
fing, Königstetten und Tulbing
in verschiedenen Bereichen in-
tensiver zusammenzuarbeiten.

Aus diesem Grund wurde die
Aufnahme als Klima- und Ener-
gie-Modellregion (KEM) bean-
tragt. Die Gemeinden wollen bis
2018 gemeinsame, ftir die Regi-
on zukunftsweisende Proiekte
entwickeln. Beim erstmalig ver-
anstalteten Energie-Stammtisch
im Gasthaus Rödl (Muckendorf)
konnten viele energierelevante
Themen besprochen werden.

Mit dem Rad sicher zum
Königstettner Parkbad

Eine Gruppe von über 25 Inte-
ressierten aus den verschiede-
nen KEM-Gemeinden nahm das
Angebot zur Teilnahme wahr.
Rupert Wychera stellte die Kli-
ma- und Energie-Modellregion
vor und präsentierte die bislang
vorgesehenen Arbeitspakete
und Proiekte der kommenden
zwei bis drei Jahre. Ein Projekt,
das bereits von allen beteiligten
Gemeinden in Angriff genom-
men wurde, ist die Vemetzung
der Region Tullnerfeld OST mit

Radwegen. Die Verknüpfung
der einzelnen Katastralgemein-
den mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln ist abseits der Schnell-
bahnlinie S40 noch nicht opti-
mal ausgebaut. Es fehlen auch
großteils geeignete Radverbin-
dungen.

Als öffentliches Verkehrsmit-
tel nach Wien eignet sich fi.ir die
Katastralgemeinden direkt an
der Strecke die Franz-Josefs-
Bahn. Für alle anderen Gemein-
den bestehen nvar Busverbin-
dungen, diese sind aber ftir viele
Pendler nicht ausreichend at-
traktiv, sodass die überwiegende
Mehrheit derzeit mit dem Auto
pendelt. Auch ftir innerörtliche

Wege wird oft auf den Pkw zu-
rückgegriffen.

Hier konnte nach Abstim-
mung mit allen Gemeinden ein
erster Vorentwurf der Radweg-
vernetzung vorgestellt werden,
der großen Anklang bei den
Teilnehmem fand.

Gottfried Heneis (Energy
Changes GmbH) referierte über
venchiedene Formen von Bür-
gerbeteiligungen bzw. Crowd-
Funding. Es entwickelte sich
auch gleich eine lebhafte Dis-
kussion über mögliche Proiekte,
die über die von Energy Chan-
ges neu gegründete Crowd- Fun-
ding-Plattform realisiert werden
könnten.

Derzeit ist das Photovoltaik-
Potential in der Region bei Wei-
tem noch nicht ausgereizt. Ziel
ist es daher, die Umsetzung von
Projekten weiter zu forcieren.
Auch der verstärkte Einsatz von
Energiespeichem fi.ir Netzentlas-
tungen und Eigenbedarfs-Erhö-
hungen ist hier anzustreben.

Der nächste KEM-Energie-
Stammtisch soll im September
oder Oktober stattfinden. Wer
Interesse an Informationen über
diverse Veranstaltungen in den
KEM-Gemeinden und an den
Energie-Stammtischen hat,
kann sich online unter tullner-
feld-ost.atl kem für einen News-
letter anmelden.

Rupert Wychera (8.v.r.) stellte die Klima- und Energie-Modellregion vor und präsentierte vorgesehene Arbeitspakete


